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Gebrauchsinformation	 Deutsch

Produktbeschreibung

LuxaBond-Total Etch ist ein dualhärtender Haftvermittler für Schmelz und Dentin 
vor allem zur Verwendung mit dual- und selbsthärtenden Compositen, wie z. B. 
LuxaCore Z-Dual. Das Ätzen von Schmelz- und Dentinflächen ist erforderlich (Total-
Etch-Technik). Durch die Dualhärtung des Materials ist LuxaBond-Total Etch vor 
allem im schwer lichtzugänglichen Wurzelkanal einsetzbar. 

Indikation

Dualhärtender Haftvermittler zur Verwendung in Verbindung mit der Total-Etch-
Technik und einem Composite zum Stumpfaufbau, zur Wurzelstiftzementierung 
und zur Befestigung von Kronen/Brücken, Inlays und Onlays.

Kontraindikationen

Das Material darf nicht angewandt werden, wenn Allergien gegen einen der Inhalts-
stoffe, insbesondere Benzoylperoxid, bestehen oder Kontaktallergien existieren. 

Grundlegende Sicherheitshinweise

▸▸ Nur für den zahnärztlichen Gebrauch!
▸▸ Für Kinder unzugänglich aufbewahren!
▸▸ Kontakt mit Augen, Haut oder Mundschleimhaut vermeiden. Im Falle eines 

unbeabsichtigten Augenkontakts die Augen sofort gründlich mit viel Wasser 
spülen und gegebenenfalls einen Arzt konsultieren. Im Falle eines unbeabsich-
tigten Hautkontakts die betroffene Stelle sofort gründlich mit Wasser und Sei-
fe waschen.

Nebenwirkungen

•	 In Einzelfällen sind Kontaktallergien gegen Komponenten des Materials nicht 
auszuschließen.

Wechselwirkungen

Eugenolhaltige Produkte, zum Beispiel provisorische Zemente oder provisorische 
Wurzelkanal-Füllungsmaterialien, können die Polymerisation inhibieren.

▸▸ Eugenolhaltige Produkte und andere Substanzen, die die Polymerisation inhi-
bieren, nicht zusammen mit dem Material verwenden.

Zeitablauf

Verarbeitungszeit der Mischung Bond A + Bond B bei lichtge-
schützter Aufbewahrung

5 min

Einwirkzeit des Ätzgels auf Schmelz 20 bis 60 s

Einwirkzeit des Ätzgels auf Dentin max. 15 s

Einarbeitungszeit Pre-Bond 15 s

Mischzeit Bond A + Bond B 5 s

Einarbeitungszeit Bond A + Bond B 20 s

Belichtungszeit LuxaBond-Total Etch mind. 10 s

Hinweise zur Anwendung

•	 Lichtgeräte sollten bei 450 nm emittieren und regelmäßig überprüft werden. 
Die Lichtintensität sollte mindestens 400 mW/cm² betragen. Das Licht so nahe 
wie möglich am Material platzieren. 

•	 Auf Schmelz- und Dentinflächen unbedingt Ätzgel verwenden.
•	 Um eine vorzeitige Polymerisation durch das Umgebungslicht zu verhindern, die 

Materialien erst unmittelbar vor der Anwendung auf die Mischpalette geben.
•	 Darauf achten, dass die geätzte bzw. gebondete Oberfläche bis zum jeweils fol-

genden Arbeitsschritt nicht verunreinigt wird.
•	 Die bei der Anwendung entstehende Sauerstoffinhibitionsschicht nicht entfer-

nen, da sie für die Bindung mit dem darüber angewendeten Material wichtig 
ist.

•	 Herstellerangaben von allen Materialien beachten, die mit LuxaBond-Total Etch 
verwendet werden.

Empfohlene Anwendung

Verwendung im Wurzelkanal, Zementieren von Wurzelstiften, 
Zementieren von Inlays
1.	 Wurzelkanal bzw. Kavität entsprechend den allgemeinen Regeln der Adhäsiv

technik vorbereiten. Die Verwendung von Kofferdam wird empfohlen.
2.	 Dentin, und soweit vorhanden, Schmelz mit 37 %igem Phosphorsäuregel ätzen. Den 

Ätzvorgang beim Schmelz beginnen und dann auf das Dentin ausweiten. Die 
Einwirkzeit auf dem Schmelz sollte 20 bis 60 s betragen. Die Einwirkzeit auf dem 
Dentin darf 15 s nicht überschreiten.

Hinweis: Die Verwendung von LuxaBond-Total Etch erfordert unbedingt das Ätzen 
der betroffenen Schmelz- und Dentinflächen.

3.	 Mindestens 15 Sekunden mit Wasser spülen.
4.	 Grobe Wasserüberschüsse entfernen. Auf der zu behandelnden Dentin-Ober-

fläche muss nach dem Spülvorgang eine gleichmäßig feuchte Schicht verblei-
ben. Falls notwendig, die Dentin-Oberfläche mit einem leicht angefeuchteten 
Mikropinsel benetzen.

5.	 1 bis 2 Tropfen Pre-Bond mit einem Pinsel 15 s in die geätzte Zahnsubstanz 
einarbeiten. Überschüsse z. B. mit einer Papierspitze entfernen. Sanft mit öl- 
und wasserfreier Luft verblasen. Die Oberfläche sollte gleichmäßig feucht aus-
sehen.

6.	 Je 1 bis 2 Tropfen Bond A und Bond B in einer Mulde der Mischpalette im Ver
hältnis 1:1 für ca. 5 s mischen und mit einem Mikropinsel 20 s in die Zahn
substanz einarbeiten.

7.	 Bondüberschüsse sorgfältig z. B. mit einer Papierspitze aus der Präparation ent-
fernen und sanft mit öl- und wasserfreier Luft verblasen, bis die Oberfläche 
gleichmäßig feucht aussieht. 

8.	 Den Befestigungszement gemäß Herstellerangaben anwenden.

Hinweis: Die Verarbeitungszeit des Befestigungszements kann sich durch den Kon-
takt mit LuxaBond-Total Etch verkürzen.

Hinweis: Für die Befestigung von Wurzelstiften wird die Verwendung von LuxaCore 
Z-Dual empfohlen. 

Hinweis: Für die Befestigung von Inlays wird die Verwendung von Vitique emp-
fohlen.

Stumpfaufbau, Zementieren von Kronen und Brücken

Hinweis: Da sich an der Grenze zwischen Zahn und Matrize Materialüberschüsse 
bilden können (Pooling Effekt), eine Matrize wenn möglich erst nach Anwendung 
des Bonds verwenden. 

1.	 Kavität entsprechend den allgemeinen Regeln der Adhäsivtechnik vorbereiten. 
Schmelzränder abschrägen. Die Verwendung von Kofferdam wird empfohlen. 
In tiefen Kavitäten pulpanahe Bereiche mit einer geeigneten Unterfüllung, z. B. 
mit einer kleinen Menge Calciumhydroxid und einer dünnen Schicht Glasio-
nomer-Zement, schützen.

2.	 Dentin und Schmelz mit 37 %igem Phosphorsäuregel ätzen. Den Ätzvorgang 
beim Schmelz beginnen und dann auf das Dentin ausweiten. Die Einwirkzeit auf 
dem Schmelz sollte 20 bis 60 s betragen. Die Einwirkzeit auf dem Dentin darf 15 s 
nicht überschreiten.

Hinweis: Die Verwendung von LuxaBond-Total Etch erfordert unbedingt das Ätzen 
der betroffenen Schmelz- und Dentinflächen.

3.	 Mindestens 15 s mit Wasser spülen.
4.	 Grobe Wasserüberschüsse entfernen. Auf der zu behandelnden Dentin-Ober-

fläche muss nach dem Spülvorgang eine gleichmäßig feuchte Schicht verblei-
ben. Falls notwendig, die Dentin-Oberfläche mit einem leicht angefeuchteten 
Mikropinsel benetzen.

5.	 1 bis 2 Tropfen Pre-Bond mit einem Pinsel 15 s in die geätzte Zahnsubstanz 
einarbeiten. Überschüsse z. B. mit einer Papierspitze entfernen. Sanft mit öl- 
und wasserfreier Luft verblasen. Die Oberfläche sollte gleichmäßig feucht aus-
sehen.

6.	 Je 1 bis 2 Tropfen Bond A und Bond B in einer Mulde der Mischpalette im Ver-
hältnis 1:1 für ca. 5 s mischen und mit einem Mikropinsel 20 Sekunden in die 
Zahnsubstanz einarbeiten.

7.	 Eventuelle Bondüberschüsse sorgfältig entfernen und sanft mit öl- und wasser-
freier Luft verblasen, bis die Oberfläche gleichmäßig feucht aussieht. 

8.	 Falls gewünscht, LuxaBond-Total Etch mindestens 10 s mit einem geeigneten 
Lichtgerät lichthärten.
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7.	 Supprimer soigneusement les restes de collage de la préparation, avec une 
pointe de papier par exemple, et passer un léger coup de soufflette, sans eau 
et sans huile, de sorte que les surfaces aient un aspect lisse et luisant. 

8.	 Appliquer le ciment de scellement selon les instructions du fabricant.

Remarque : il est possible que les temps de durcissement du ciment de scellement 
se réduisent du fait du contact avec LuxaBond-Total Etch.

Remarque : il est conseillé d’utiliser LuxaCore Z-Dual pour le scellement des pivots. 

Remarque : en revanche, l’utilisation de Vitique est préférable pour le scellement 
d’inlays.

Reconstruction sur moignon dentaire, scellement de couronnes et de 
bridges avec ciment

Remarque : dans la mesure où des restes de matériau peuvent se former à la limite 
entre dent et matrice (effet de «pooling»), utiliser, dans la mesure du possible, une 
matrice qu’au moment de l’application du collage. 

1.	 Préparer la cavité selon la procédure générale de la technique adhésive. Chan-
freiner les bords de l’émail. Il est conseillé d’utiliser une digue. Dans les cavités 
profondes, protéger les zones proche la pulpe en y appliquant un fond de cavi-
té approprié consistant, par exemple, en une petite quantité d’hydroxyde de 
calcium et une fine couche de ciment à base de Glasionomer®.

2.	 Décaper la dentine et l’émail avec un gel contenant 37 % d’acide phosphorique. 
Commencer le décapage au niveau de l’émail puis l’étendre à la dentine. Lais-
ser agir entre 20 et 60 s sur l’émail. Ne pas laisser agir plus de 15 s sur la den-
tine.

Remarque : l’application de LuxaBond-Total Etch nécessite le décapage des sur-
faces de l’émail et de la dentine.

3.	 Rincer avec de l’eau pendant 15 s au moins.
4.	 Enlever tout reste d’eau superflu. Après rinçage, il doit rester une couche uni-

formément humide sur la surface de dentine à traiter. Humecter la surface de 
dentine avec un micropinceau légèrement humidifié si besoin est.

5.	 Appliquer 1 à 2 gouttes de pré-collage avec un pinceau dans la substance den-
taire décapée pendant 15 s. Enlever les restes avec une pointe de papier par 
exemple. Nettoyer délicatement avec une soufflette sans eau et sans huile. Les 
surfaces doivent présenter un aspect lisse et luisant.

6.	 Mélanger 1 à 2 gouttes de chacun des collages A et B dans un creux de la palette 
de mélange, dans un rapport de 1:1, pendant 5 s environ puis appliquer le 
mélange sur la substance dentaire avec un micropinceau pendant 20 s.

7.	 Enlever délicatement les restes de collage éventuels et passer un léger coup de 
soufflette sans eau et sans huile jusqu’à ce que les surfaces présentent un aspect 
lisse et luisant. 

8.	 Passer le produit LuxaBond-Total Etch aux rayons lumineux d’un appareil appro-
prié pendant 10 s pour le durcir si besoin est.

9.	 Appliquer le matériau de reconstitution sur moignon (LuxaCore Z-Dual par 
exemple) ou du ciment de scellement (Vitique par exemple) selon les instruc-
tions du fabricant. 

Remarque : il est possible que les temps de durcissement du ciment de scellement 
ou du matériau de reconstitution sur moignon se réduisent du fait du contact avec 
LuxaBond-Total Etch.

Remarque : l’utilisation de Vitique est recommandée en cas de scellement d’on-
lays et de couronnes.

Composition

•	 Pré-collage : solution éthanolique d’arylsulfinate
•	 Collage A : matrice hydrophile à base de résines Bis GMA, catalyseur
•	 Collage B : matrice hydrophile à base de résines Bis GMA, peroxyde de benzoyle

Stockage

▸▸ Conserver LuxaBond-Total Etch dans un réfrigérateur entre 2 et 8 °C.
▸▸ Refermer les flacons immédiatement après usage.
▸▸ Ne plus utiliser le matériau une fois la date de péremption dépassée ou si le 

liquide présente une consistance gélatineuse.
▸▸ Bien prendre garde de ne pas intervertir les couvercles des flacons de collage 

afin d’éviter toute contamination mutuelle.

Conditionnement

Kit d'introduction

1 flacon de 5 ml de pré-collage, 1 flacon de 5 ml de col-
lage A, 1 flacon de 5 ml de collage B, 1 seringue de 2 ml 
DMG Etching Gel, 25 Endobrushes Red, 25 Endobrushes 
Black, 3 Luer-Lock-Tips, 1 Mixing Pallet

REF 212384

Accessoires

Endobrushes Red REF 212385

Endobrushes Black REF 212386

Luer-Lock-Tips White REF 109942

DMG Etching Gel REF 212873

LuxaBond Pre-Bond Refill REF 212389

Istruzioni d’uso	 Italiano

Descrizione del prodotto

LuxaBond-Total Etch è un sistema adesivo smalto-dentinale duale concepito per 
l’utilizzo principalmente con compositi duali e autopolimerizzanti, ad es. LuxaCore 
Z-Dual. Le superfici smalto-dentinali devono essere sottoposte a mordenzatura 
(tecnica total etch). Grazie alle sue proprietà di polimerizzazione duale, LuxaBond-
Total Etch può essere utilizzato soprattutto nei canali radicolari difficilmente rag-
giungibili da sorgenti luminose. 

Indicazione

Adesivo smalto-dentinale a polimerizzazione duale da utilizzare con la tecnica total 
etch e con un composito per ricostruzione di monconi per la cementazione di per-
ni moncone, corone, ponti, inlay e onlay.

Controindicazioni

Non utilizzare il materiale in caso di allergie alle sostanze contenute, in particolare 
al benzoilperossido, o di allergie da contatto.

Indicazioni di base per la sicurezza

▸▸ Solo per uso odontoiatrico!
▸▸ Conservare lontano dalla portata dei bambini!
▸▸ Evitare il contatto con gli occhi, la pelle o la mucosa orale. In caso di contatto 

accidentale con gli occhi, sciacquare immediatamente con abbondante acqua 
e consultare un medico. In caso di contatto accidentale con la pelle, lavare imme-
diatamente la parte interessata con acqua e sapone.

Effetti collaterali

•	 In alcuni casi particolari non sono da escludere allergie da contatto dovute ai 
componenti del materiale.

Interazioni

I prodotti contenenti eugenolo, ad es. cementi provvisori o materiali per il restau-
ro provvisorio del canale radicolare, possono inibire la polimerizzazione.

▸▸ Non utilizzare insieme al materiale prodotti contenenti eugenolo e altre sostan-
ze che inibiscono la polimerizzazione.

Tempo di lavoro

Tempo di lavoro della miscela di Bond A + Bond B conservata 
al riparo dalla luce

5 minuti

Tempo d'azione del gel mordenzante sullo smalto da 20 a 
60 secondi

Tempo d'azione del gel mordenzante sulla dentina max. 
15 secondi

Tempo di lavorazione di Pre-Bond 15 secondi

Tempo di miscelazione di Bond A + Bond B 5 secondi

Tempo di lavorazione di Bond A + Bond B 20 secondi

Tempo di fotopolimerizzazione di LuxaBond-Total Etch almeno 
10 secondi

Indicazioni per l’uso

•	 Fotopolimerizzare con lampade da 450 nm, sottoposte a revisione periodica. 
L’intensità della luce deve essere di almeno 400 mW/cm². Collocare la sorgen-
te luminosa quanto più vicino possibile al materiale. 

•	 È necessario utilizzare il gel mordenzante sulle superfici smalto-dentinali.
•	 Per evitare una polimerizzazione precoce dovuta alla luce ambiente, erogare i 

materiali immediatamente prima dell’uso sul blocchetto di miscelazione.
•	 Verificare che la superficie mordenzata o su cui è stato applicato l’adesivo non 

venga contaminata fino alla fase di lavoro successiva.
•	 Non rimuovere lo stato di inibizione dell’ossigeno prodotto durante l’uso, poi-

ché è importante per creare il legame con il materiale da applicare successiva-
mente.
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•	 Attenersi alle istruzioni d’uso di tutti i materiali utilizzati con LuxaBond-Total 
Etch.

Modalità d’uso

Utilizzo nel canale radicolare, cementazione di perni moncone, cemen-
tazione di inlay
1.	 Preparare il canale radicolare secondo le norme generali previste dalla tecnica 

di applicazione degli adesivi. Si consiglia l’uso della diga in gomma.
2.	 Mordenzare la dentina e, se presente, lo smalto con gel mordenzante a base di 

acido fosforico al 37 %. Iniziare il processo di mordenzatura sullo smalto, pro-
cedendo poi sulla dentina. Il tempo d’azione sullo smalto deve essere compre-
so tra 20 e 60 secondi. Il tempo d’azione sulla dentina non deve essere supe-
riore ai 15 secondi.

Avvertenza: l’utilizzo di LuxaBond-Total Etch richiede necessariamente la mor-
denzatura delle superfici dello smalto e della dentina interessate.

3.	 Sciacquare con acqua per almeno 15 secondi.
4.	 Eliminare l’acqua in eccesso. Dopo il risciacquo, la superficie dentinale da trat-

tare deve essere rivestita da uno strato umido uniforme. Se necessario, spen-
nellare la superficie dentinale con un pennellino leggermente inumidito.

5.	 Con l’aiuto di un pennello, distribuire sulla sostanza dentale mordenzata 1–2 
gocce di Pre-Bond per 15 secondi. Rimuovere i residui, ad esempio aiutandosi 
con un cono di carta, quindi soffiare con un getto d’aria privo di olio o acqua. 
La superficie deve apparire uniformemente umida.

6.	 In un pozzetto del blocchetto di miscelazione, miscelare 1–2 gocce rispettiva-
mente di Bond A e Bond B in rapporto 1:1 per circa 5 secondi; quindi, con l’a-
iuto di un pennellino, applicare il liquido sulla sostanza dentale per 20 secon-
di.

7.	 Eliminare con cura i residui di bond dalla preparazione, ad esempio aiutandosi 
con un cono di carta, quindi soffiare con un getto d’aria privo di olio o acqua. 
La superficie deve apparire uniformemente umida. 

8.	 Utilizzare il cemento secondo le istruzioni del produttore.

Avvertenza: il tempo di lavoro del cemento può ridursi in caso di contatto con 
LuxaBond-Total Etch.

Avvertenza: per la cementazione dei perni moncone si consiglia l’uso di LuxaCore 
Z-Dual. 

Avvertenza: per la cementazione di inlay si consiglia l’uso di Vitique.

Ricostruzione di monconi, cementazione di corone e ponti

Avvertenza: sull’interfaccia dente-matrice si può accumulare materiale in ecces-
so (“effetto pooling”); per tale motivo, si consiglia l’uso della matrice solo dopo 
l’applicazione del bond. 

1.	 Preparare la cavità secondo le norme generali previste dalla tecnica di applica-
zione degli adesivi. Bisellare i bordi dello smalto. Si consiglia l’uso della diga in 
gomma. Per cavità profonde, proteggere le aree più prossimali alla polpa con 
un materiale ribasante adeguato, ad esempio una piccola quantità di idrossido 
di calcio e uno strato sottile di cemento vetroionomerico.

2.	 Mordenzare la dentina e lo smalto con gel mordenzante a base di acido fosfo-
rico al 37 %. Iniziare il processo di mordenzatura sullo smalto, procedendo poi 
sulla dentina. Il tempo d’azione sullo smalto deve essere compreso tra 20 e 
60 secondi. Il tempo d’azione sulla dentina non deve essere superiore ai 
15 secondi.

Avvertenza: l’utilizzo di LuxaBond-Total Etch richiede necessariamente la mor-
denzatura delle superfici dello smalto e della dentina interessate.

3.	 Sciacquare con acqua per almeno 15 secondi.
4.	 Eliminare l’acqua in eccesso. Dopo il risciacquo, la superficie dentinale da trat-

tare deve essere rivestita da uno strato umido uniforme. Se necessario, spen-
nellare la superficie dentinale con un pennellino leggermente inumidito.

5.	 Con l’aiuto di un pennello, distribuire sulla sostanza dentale mordenzata 1–2 
gocce di Pre-Bond per 15 secondi. Rimuovere i residui, ad esempio aiutandosi 
con un cono di carta, quindi soffiare con un getto d’aria privo di olio o acqua. 
La superficie deve apparire uniformemente umida.

6.	 In un pozzetto del blocchetto di miscelazione, miscelare 1–2 gocce rispettiva-
mente di Bond A e Bond B in rapporto 1:1 per circa 5 secondi; quindi, con l’a-
iuto di un pennellino, applicare il liquido sulla sostanza dentale per 20 secon-
di.

7.	 Rimuovere con cautela eventuali residui di bond, quindi soffiare con un getto 
d’aria privo di olio o acqua. La superficie deve apparire uniformemente umida. 

8.	 Se lo si desidera, fotopolimerizzare LuxaBond-Total Etch per almeno 10 secon-
di con una lampada idonea.

9.	 Utilizzare il materiale per la ricostruzione del moncone (ad es. LuxaCore Z-Dual) 
e il cemento (ad es. Vitique) secondo le istruzioni del produttore. 

Avvertenza: il tempo di lavoro del cemento o del materiale per la ricostruzione 
del moncone può ridursi in caso di contatto con LuxaBond-Total Etch.

Avvertenza: per la cementazione di onlay e corone si consiglia l’uso di Vitique.

Composizione

•	 Pre-Bond: soluzione etanolica di aril solfonato
•	 Bond A: matrice resinosa idrofila a base di Bis-GMA, catalizzatore
•	 Bond B: matrice resinosa idrofila a base di Bis-GMA, benzoilperossido

Conservazione

▸▸ Conservare LuxaBond-Total Etch in frigorifero a 2 – 8 °C.
▸▸ Richiudere i flaconi subito dopo l’uso.
▸▸ Non usare oltre la data di scadenza oppure se il liquido assume una consisten-

za gelatinosa.
▸▸ Non scambiare i tappi dei flaconi di bond per evitare la contaminazione incro-

ciata.

Confezioni

Intro Kit

1 flacone di Pre-Bond da 5 ml, 1 flacone di Bond A da 5 ml, 1 
flacone di Bond B da 5 ml, 1 siringa di DMG Etching Gel da 
2 ml, 25 Endobrushes Red, 25 Endobrushes Black, 3 Luer-
Lock-Tips, 1 blocchetto di miscelazione

REF 212384

Accessori

Endobrushes Red REF 212385

Endobrushes Black REF 212386

Luer-Lock-Tips White REF 109942

DMG Etching Gel REF 212873

LuxaBond Pre-Bond Refill REF 212389

Instrucciones de empleo	 Español

Descripción del producto

LuxaBond-Total Etch es un medio adhesivo de endurecimiento dual para esmalte 
y dentina, concebido principalmente para ser utilizado con composites de endure-
cimiento dual o autoendurecimiento, como por ejemplo, LuxaCore Z-Dual. Es 
imprescindible grabar las superficies de esmalte y dentina (técnica Total-Etch). El 
endurecimiento dual del material hace que LuxaBond-Total Etch sea especialmen-
te adecuado para emplearse en canales para raíces de difícil acceso para la luz. 

Indicación

Medio adhesivo de endurecimiento dual para la utilización junto con la técnica 
Total-Etch y un composite para la reconstrucción de muñones, la cementación de 
raíces para implantes y la fijación de coronas, puentes, inlays y onlays.

Contraindicaciones

No emplear el material si existiesen alergias a uno de los componentes, especial-
mente al peróxido de benzoilo, o alergias de contacto.

Indicaciones de seguridad básicas

▸▸ ¡Solo para uso odontológico!
▸▸ ¡Almacenar fuera del alcance de los niños!
▸▸ Evitar el contacto con los ojos, la piel o la mucosa bucal. En caso de contacto 

ocular accidental, aclarar con agua abundante y acudir al médico si fuera nece-
sario. En caso de contacto cutáneo accidental, limpiar inmediatamente la zona 
afectada con agua y jabón.

Efectos secundarios

•	 No se pueden excluir alergias de contacto a componentes del material en casos 
particulares.

Interacciones

Los productos que contengan eugenol, por ejemplo, cementos provisionales o 
materiales de relleno provisional del canal de la raíz, pueden inhibir la polimeriza-
ción.

▸▸ No utilizar productos que contengan eugenol ni otras sustancias inhibidoras 
de la polimerización junto con el material.

Tiempos de tratamiento

Tiempo de procesamiento de la mezcla de Bond A + 
Bond B con conservación protegida de la luz

5 min




